
 

 
Anleitung ‚Räbeschnitzen’ 

 

 
 

www.eltern-mettmenstetten.ch   

6

2 2

2

445 1

3
5

6

2 2

2

445 1

3
5

 
Anleitung zum Schnitzen eines Räbeliechtlis 
Zuallererst muss man sich eine genügend grossen ‚Räbe’ beim Bauern oder im Lebensmittel-
geschäft besorgen. 

Danach gehe man wie folgt vor: 

1. Der Räbe wird der ‚Deckel’ abgeschnitten – dieser 
muss so flach abgeschnitten werden, dass er spä-
ter wieder aufgelegt werden kann 
(Rot-violetter teil ist meist oben). 

2. Figuren können mit einem Kugelschreiber vor-
gezeichnet werden. Sie können danach mit 
einem Messer nachgeritzt werden und abge-

nommen werden. Vorsicht – nicht zu tief 
schneiden – nur 1-2 mm. 

3. Nun wird die ganze Räbe innen 
ausgehöhlt bis zu einer Randdicke 

von max. 2cm. Dies kann am besten 
mit einem seitlich nicht zu stump-

fen Esslöffel durchgeführt 
werden. 

4. Zur Belüftung der Kerze 
wird ein Loch in die Mit-
te des Deckels ge-
schnitten. 

5. In die Räbe und den 
Deckel werden jeweils 

drei Lochpaare gesto-
chen (mit Zahnstocher 

oder Fleischspiess) und mit 
einer genügend langen Schnur 

verbunden. 

6. Eine Rechaudkerze oder ein kurzer Ker-
zenstummel wird hineingestellt und schon ist die Räbe ‚betriebsbereit’ 
(evtl. die Kerzen mit warmem Wachs ‚ankleben’).  

Hinweis: Damit die Räbe vor ihrem Einsatz nicht zu stark austrocknet und schrumpft, sollte 
sie in Salzwasser oder im Kühlschrank aufbewahrt werden.  

 


